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Meldeschluss:	 6. Oktober 2023 (für WK I-III) bzw.
			   1. Dezember 2023 (für WK IV)

Allgemeine Bestimmungen

17.1	 Gespielt wird – soweit in dieser Ausschreibung nichts anderes 
festgelegt ist – nach den aktuellen internationalen Volleyball-Spielregeln 
(unter Beachtung von Punkt 2), der Bundesspielordnung (BSO) sowie der 
Jugend-Spielordnung (Anlage 5 zur BSO) des DVV.

Für den WK II (U-18) gelten die Wettkampfbestimmungen der U 18, für den 
WK III (U-16) die Wettkampfbestimmungen der U 14 sowie für den WK IV (U-
14) die Wettkampfbestimmungen der U13 der Jugendspielordnung der DVJ.

In Änderung/Ergänzung zu den Internationalen Volleyball-Spielregeln gel-
ten folgende Festlegungen:

a)	 Jede Mannschaft besteht im WK I (U-20) aus maximal 12 
Spieler*innen, in der WK II (U-18) aus maximal 10 Spieler*innen 
sowie in der WK III (U-16) aus maximal 8 Spieler*innen jeweils ein-
schließlich 4 (WK I (U-20) 5) Auswechselspieler*innen pro Turnier/ 
Veranstaltung.

b)	 Der Einsatz von Libero-Spielern/Libero-Spielerinnen ist nur in den 
WK I (U-20) und II (U-18) erlaubt.

c)	 In der WK II (U-18) kann für jedes Spiel ein Libero-Spieler/eine 
Libera-Spielerin neu benannt werden. Im Laufe des Turniers können 
dies somit auch unterschiedliche Spieler/Spielerinnen sein.

d)	 Die „Rally-Point-Zählweise“ gilt für das gesamte Spiel. Bei Spielen 
über 2 Gewinnsätze werden die ersten beiden Sätze im „Rally-Point“ 
bis 25 Punkte gespielt. Zur Satzentscheidung muss ein Zweipunkte-
vorsprung vorliegen (kein Punktelimit!). Der Entscheidungssatz wird 
im „Rally-Point“ bis 15 Punkte gespielt. Zur Satzentscheidung muss 
ebenfalls ein Zweipunktevorsprung vorliegen (kein Punktelimit!). In 
diesem Entscheidungssatz wird ein Seitenwechsel vollzogen, so-
bald eine Mannschaft 8 Punkte erzielt hat.

e)	 Jede Mannschaft erhält zwei Auszeiten zu je 30 Sekunden pro Satz. 
Es gibt keine technische Auszeit.
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f)	 Die in den Wettkampfbestimmungen festgelegte Freizone entfällt.
g)	 Die Aufgabe ist innerhalb von 8 Sekunden auszuführen. Es gibt 

keinen zweiten Aufgabeversuch. Berührt der Ball bei der Aufgabe 
die Netzoberkante zwischen den Antennen, so ist dies kein Fehler.

h)	 In der WK I (U-20) und II (U-18) wird 6 gegen 6 bei einer Feldgröße 
von 9 m x 18 m gespielt.

i)	 In der WK III (U-16) wird 4 gegen 4 bei einer Feldgröße von 7 m x 
14 m gespielt.

j)	 In der WK IV (U-14) wird 3 gegen 3 bei einer Feldgröße von 6 m x 
12 m gespielt.

17.2	 Jede Mannschaft muss von einem(r) volljährigen Betreuer*in beglei-
tet werden.

17.3	 Sonderregelungen für WK III (U-16) und IV (U-14)
a)	 Erzielt eine Mannschaft bei eigener Aufgabe zwei Punkte in Folge, 

so rotiert die aufschlagende Mannschaft um eine Position und behält 
das Aufschlagsrecht.

b)	 Je Satz sind in einer Mannschaft bis zu sechs Auswechselungen 
erlaubt.

c)	 Die Rotationsordnung ist einzuhalten.
d)	 Es gibt keinen taktischen Positionswechsel.

17.3.1	Zusätzlich zu 17.3 gilt für WK III (U-16):
a)	 Eine Mannschaft besteht aus vier Spieler*innen, drei 

Vorderspieler*innen und einem/einer Hinterspieler*in, sowie bis zu 
vier Auswechselspieler*innen.

b)	 Der/die Aufgabespieler*in ist der/die Hinterspieler*in, alle anderen 
Spieler sind Vorderspieler.

c)	 Es gibt keinen Hinterspielerangriff oberhalb der Netzkante.
d)	 Das Zuspiel hat während des ganzen Spieles durch den/die Spieler*in 

auf der Position III zu erfolgen. Bei offensichtlicher Nichtbeachtung 
wird vom Schiedgericht auf Fehler entschieden. Ein Zuspiel durch 
eine(n) andere(n) Spieler*in bei missglückter Annahme/Abwehr 
bleibt hiervon unberührt.

17.3.2	Zusätzlich zu 17.3 gilt für WK IV (U-14):
Eine Mannschaft besteht aus drei Spieler*innen sowie bis zu drei 
Auswechselspieler*innen. Der/die Spieler*in auf der rechten Seite ist der/
die Aufgabespieler*in.
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17.4	 Die Wettkämpfe werden in der Regel in Turnierform ausgetragen. 
Bis einschließlich Bundesfinale werden dabei alle Spiele in allen Wett-
kampfklassen durch zwei Gewinnsätze entschieden.
Findet dagegen nur ein Spiel statt, wird in allen Wettkampfklassen auf drei 
Gewinnsätze gespielt.

17.5	 Bei Dreierturnieren wird folgende Spielfolge festgelegt:

Mannschaft 1 : Mannschaft 2
Mannschaft 3 : Verlierer 1 : 2
Mannschaft 3 : Sieger aus 1 : 2

Bei Viererturnieren wird folgende Spielfolge festgelegt:

auf einem Feld:					     auf zwei Feldern:

Mannschaft 1 : Mannschaft 2			  Feld 1	 Feld 2
Mannschaft 3 : Mannschaft 4 		   1 : 2		  3 : 4
Mannschaft 1 : Mannschaft 3			   1 : 3		  2 : 4
Mannschaft 2 : Mannschaft 4			   1 : 4		  2 : 3
Mannschaft 1 : Mannschaft 4
Mannschaft 2 : Mannschaft 3

Bei Viererturnieren Jungen und Mädchen parallel und 3 Spielfeldern wird 
folgende Spielfolge festgelegt:

Feld 1 Feld 2 Feld 3
Jungen Jungen/Mädchen Mädchen

1 : 2 3 : 4 Jungen 1 : 2
1 : 3 2 : 4 Jungen 3 : 4

Netzhöhe ändern
1 : 4 1 : 3 Mädchen 2 : 4
2 : 3 1 : 4 Mädchen 2 : 3

17.6	 Für die Platzierung bei Turnieren gelten folgende Kriterien in nach-
stehender Reihenfolge:

a)	 Punktverhältnis,
b)	 Satzdifferenz,
c)	 Anzahl der gewonnenen Sätze
d)	 Balldifferenz,
e)	 Anzahl der gewonnenen Bälle
f)	 Ergebnis aus dem Direktvergleich der nach den Buchstaben a) bis 

e) gleichen Mannschaften,
g)	 „Tie-Break“ bis 15 unter den beteiligten Mannschaften.
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17.7	 Netzhöhe:

Wettkampf I (U-20)		  Jungen 2,43 m		  Mädchen 2,24 m
Wettkampf II (U-18)		  Jungen 2,35 m		  Mädchen 2,24 m
Wettkampf III (U-16)		  Jungen 2,20 m		  Mädchen 2,15 m
Wettkampf IV (U-14)		  Jungen 2,10 m		  Mädchen 2,10 m

17.8	 Wenn eine Schule im Wettkampf IV weder eine Jungen- noch eine 
Mädchenmannschaft stellt, kann sie nur eine gemischte Mannschaft mel-
den. Diese startet bei den Jungen. Hierbei müssen mindestens ein Junge/
ein Mädchen auf dem Feld stehen.

17.9	 Wettkämpfe:

Wettkampf I (U-20) Jungen und Mädchen
Jahrgänge 2005 bis 2007

Wettkampf II (U-18) Jungen und Mädchen
Jahrgänge 2007 bis 2009

Wettkampf III (U-16) Jungen und Mädchen
Jahrgänge 2009 bis 2011

Wettkampf IV (U-14) Jungen und Mädchen
Jahrgänge 2011 und jünger

17.10	 Am Landesentscheid nehmen die Sieger der Regionen in den einzel-
nen Wettkampfklassen teil. Über Ausnahmen entscheidet das Ministerium 
für Bildung.


